
 

Lebenslauf Dr. med. Frank Peter Kerling 

 

 

Geburtsdatum: 22. März 1966 

Geburtsort:  Hof/Saale 

 

Werdegang 

Seit 1.10.2017 Leitender Arzt medizinisches Zentrum für Erwachsene mit Behinderung 

(MZEB) und Epileptologie 

2012-2017: Ltd. Oberarzt Neurologische Klinik Rummelsberg, Abteilungsleiter 

Konservative Epileptologie 

2010-2012: Oberarzt Neurologische Universitätsklinik Ulm, Leiter des 

Epilepsiezentrums, Oberarzt Stroke unit 

2007-2009:  Oberarzt Epilepsiezentrum Erlangen 

2003-2006:  Funktionsoberarzt Epilepsiezentrum, Leiter Epilepsieambulanz 

2003:   Facharzt für Neurologie 

2002-2003: Wissenschaftlicher Assistent an der Psychiatrischen Klinik der Friedrich-

Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg  

1995-2002 Wissenschaftlicher Assistent der Neurologischen Klinik der Friedrich- 

Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

1996: Promotion „Modulation der Alloreaktivität nach Impfung gegen Hepatits B“, 

„magna cum laude“ 

1995: Assistenzarzt in der Psychiatrischen Klinik des Bezirksklinikums 

Regensburg   

1993-1995: Arzt im Praktikum an der Neurologischen Klinik der Friedrich-

Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg  

1986-1993:  Medizinstudium in Erlangen 

1985-1986: Grundwehrdienst in Bayreuth und Weiden 

1976-1985:  Jean-Paul-Gymnasium Hof/Saale: Humanistischer Zweig 

1972-1976:  Grundschule Oberkotzau 

 

 

 

 

Klinische Schwerpunkte 

- Konservative Epileptologie 

- Sozialmedizinische Aspekte der Epilepsie 

- Menschen mit geistiger oder mehrfacher Behinderung 

 

 



Mitglied folgender Fachgesellschaften:  

- Deutsche Gesellschaft für Neurologie 

- Deutsche Gesellschaft für klinische Neurophysiologie 

- Deutsche Gesellschaft für Epileptologie 

- Arbeitsgemeinschaft prächirurgische Epilepsiediagnostik 

- Deutsche Gesellschaft für Medizin für Menschen mit geistiger oder mehrfacher 

Behinderung (DGMGB) 

-  DACH inklusive Medizin 

 

 

Qualifikationen: 

- EEG-Schein seit 2000 

- Zertifikat Epileptologie plus seit 2000 

- Zertifikat prächirurgische Epilepsiediagnostik seit 2004 

- Qualifikation Verkehrsmedizin seit 2004 

- Zertifikat Medizin für Menschen mit geistiger oder mehrfacher Behinderung 

- Fachkunde Strahlenschutz in der Notfalldiagnostik (einschließlich CT) seit 2000 

 

Wissenschaftliche Interessen: 

- Altersepilepsie 

- Epilepsie bei Menschen mit geistiger oder mehrfacher Behinderung 

 

Weitere Aktivitäten: 

- Mitglied des Stiftungsrates der Rolf- und Hubertine Schiffbauer-Stiftung Hof/Saale 

- Kassenprüfer der Deutschen Gesellschaft für Epileptologie 

- Mitglied der MOSES-Autorengruppe (MOSES = modulares Schulungsprogramm Epilepsie) 

- Mitglied des Fachteams Mittelfranken des Netzwerks Epilepsie und Arbeit (NEA) 

- Mitglied im Vorstand des Vereins zur Förderung von Epilepsieschulungen (VEpS) 

- 1. Vorsitzender des Vereins Epilepsiezentrum Rummelsberg e.V. 

 

 

 

 


